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Es ist wieder soweit: Großes Flugplatzfest
„Auf dem Dümpel“ am 8. und 9. Juni
Viele Besucher schätzen die einzigartige Mischung aus Volksfest,
kulinarischem Angebot und spektakulärem Flugprogramm

Besucher am FlugplatzfestBesucher am FlugplatzfestBesucher am FlugplatzfestBesucher am FlugplatzfestBesucher am Flugplatzfest

Bereits zum 61. Mal findet in die-
sem Jahr das Flugplatzfest auf
dem Flugplatz Bergneustadt „Auf
dem Dümpel“ statt. Es ist eines
der größten Publikumsfeste in
unserer Region.
„Auch in diesem Jahr haben wir
wieder einiges im Angebot“, so

Basti Koppen, verantwortlich im
Luftsport-Club Dümpel für das
Flugprogramm. „Unsere Gäste
können im Segelflug die Vorfüh-
rung unseres mit viel Liebe re-
staurierten Grunau-Baby genie-
ßen und sich auf die beeindru-
ckenden Segelkunstflugvorfüh-

rungen von Gisbert Leimkühler in
seiner Swift freuen. Im Motorflug
werden drei Piloten des Acro-
Team Meschede mit Ihren Pits
Formationskunstflug der Extra-
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Werden Sie mit uns

zum Selbstversorger
Perfekte Lösungen für DACH & BALKON

aggerenergie.de/pv
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Vierter Lieberhäuser
Orgelsommer
Programm „Orgel plus“ mit drei Konzerten
auf der historischen Faust-Orgel

StampeStampeStampeStampeStampe

Acro Team MeschedeAcro Team MeschedeAcro Team MeschedeAcro Team MeschedeAcro Team Meschede

klasse präsentieren. Ebenso se-
henswert sind die Einzelvorfüh-
rungen von Benjamin Schaum mit
seiner Yak 54 sowie von Jürgen
Krass in der legendären Boeing
Stearman. Etwas ruhiger lassen
es Marc Veroungstraete mit sei-
ner Stampe und Christoph Kap-
penstein mit seiner Ryan PT 22 an-
gehen, beides wunderschöne Old-
timer die mit viel Aufwand von Ihren
Eigentümern erhalten und im Flug-
programm präsentiert werden.“
Auch die vielfältigen Vorführungen
der befreundeten Modellfliegerver-
eine erfreuen sich immer größerer
Beliebtheit. Die im letzten Jahr
erstmals präsentierten Großmodel-
le von Verkehrsflugzeugen werden
auch in diesem Jahr wieder das Pro-
gramm bereichern. Für Besucher,

die gerne selbst einmal in die Luft
gehen möchten, stehen neben den
Motor- und Segelflugzeugen des
Vereins auch die offenen Ryan PT22,
der legendäre Doppeldecker
„Stieglitz“ (D-EMMI) sowie ein He-
likopter für Rundflüge zur Verfügung.
Neben den fliegerischen Attraktio-
nen schätzen Gäste des Flugplatz-
festes besonders das kulinarische
Angebot am „Dümpel“. Die Vereins-
mitglieder bieten Herzhaftes wie
Süßes, darunter Grillspezialitäten,
hausgemachte Pizza sowie das wohl
größte Kuchenbuffet im Oberberg-
ischen Kreis. Viele weitere Attrak-
tionen von der großen Hüpfburg für
die Kleinsten bis hin zur Modell-
flugzeug-Ausstellung runden das
Angebot ab. In seiner Flugzeugaus-
stellung informiert der Verein über

seine fliegerischen Aktivitäten und
gibt Gelegenheit, auch einmal im
Cockpit eines echten Segelflugzeu-
ges oder im Segelflug-Simulator
Platz zu nehmen.
Wer sich fürs Fliegen interessiert,
kann übrigens schon mit 14 Jahren

ins Cockpit steigen und die Ausbil-
dung zum Segelflugpiloten begin-
nen. Interessenten sprechen am
besten auf dem Flugplatzfest die
Mitglieder in der Flugzeugausstel-
lung in Halle 5 an. Das Flugplatzfest
beginnt Samstag und Sonntag
jeweils um 11 Uhr. Obwohl der Ein-
tritt ebenso wie das Parken auch in
diesem Jahr wieder kostenfrei ist,
würden sich die Vereinsmitglieder
über eine kleine Spende freuen, um
den erheblichen organisatorischen
Aufwand zur Durchführung dieses
Events zu finanzieren.  Entsprechen-
de Spendenboxen finden sich u. a.
am Eingang zum Gelände sowie am
Tower. Übrigens: Für Samstag ge-
gen 11.15 Uhr hat sich ein beson-
derer Überraschungsgast angekün-
digt. Früh zu kommen kann sich
also lohnen...
Mehr zum Programm und aktuelle
Informationen unter
www.lsc-duempel.de
JaR

Die Evangelische Impuls-Kir-
chengemeinde Lieberhausen-
Bergneustadt und der Förderver-
ein Bonte Kerke Lieberhausen e.
V. laden ein zum vierten Lieber-
häuser Orgelsommer in der evan-
gelischen Kirche Lieberhausen,
Kirchplatz, 51647 Gummersbach-
Lieberhausen (Nähe Aggertal-
sperre).
TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 9. 9. 9. 9. 9. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr 17 Uhr, „Orgel
+ Cello“, Matthias Konrad Adleff
(Orgel) und Aaron Schröer (Cello)

aus Lübeck
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 23. 23. 23. 23. 23. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr, „Or-
gel + Sopran“, Michael Bischof
(Orgel) und Antje Bischof (Sop-
ran) aus Waldbröl
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 7. 7. 7. 7. 7. Juli, Juli, Juli, Juli, Juli, 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr, „Orgel
+ Querflöte“, Jens-Peter Enk (Or-
gel) und Fitjof Obermann (Quer-
flöte) aus Wuppertal
Der Eintritt ist frei. Um eine Spen-
de wird gebeten für den Förder-
verein zur Finanzierung des Or-
gelsommers.
www.impulskirchengemeinde.de

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite
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Geglückte Premiere: Tradition und Kooperation
Feuerwehr-Musikzug und Jägerhof eG musizieren und tanzen in den Mai

Waldfest des LZ1 der Freiwilligen Feuerwehr

Jägerhof eG: Tanz in den MaiJägerhof eG: Tanz in den MaiJägerhof eG: Tanz in den MaiJägerhof eG: Tanz in den MaiJägerhof eG: Tanz in den Mai

Einen Auftakt mit Vehemenz und
Verve legte der Musikzug der Frei-
willigen Feuerwehr Bergneustadt
beim „Tanz in den Mai“ hin, der am
Abend des 30. April in Kooperation
mit der Jägerhof eG veranstaltet
wurde. Weitere klassische Blasmu-
sik folgte beim traditionellen Früh-
jahrskonzert, das der Musikzug zum

17. Mal den mehr als 300 Gästen
im Krawinkelsaal darbot. 36 Holz-
und Blechbläser sowie Schlagwer-
ker unter der Leitung ihres neuen
Dirigenten Micha Klappert zünde-
ten ein Feuerwerk aus Märschen,
Polkas und Medleys. Bei der Polka
Française „Feuerfest“ von Josef
Strauß war sogar ein Schmiedeam-

boss im Einsatz. Neu war, dass sich
jedes Register des Orchesters ein
Musikstück aussuchen konnte. Und
so erfreuten sich die Zuhörer an
einem bunten Melodienstrauß, der
mit ausgewählten Illustrationen auf
der Leinwand auch optisch abgebil-
det wurde: eine wilde Fahrt mit dem
Dampfross durch den US-Bundes-
staat Oregon inklusive Western-
Feeling, ein Florentiner Marsch, ein
James-Bond-007-Medley, ein Me-
lodienreigen aus Roland Kaisers
„Kaisermania“ und nach der Pause
der klassische Marsch „Furchtlos
und treu“ von 1904, ein Phil-Col-
lins-Medley, eine Rock-Selection
mit den legendären Songs „Smoke
on the water“ und „Flashdance“
sowie ein Westernhagen-Live-Pot-
pourri. Begeisterte Besucher im
Saal dankten mit anhaltendem Ap-
plaus, der zwei Zugaben mit Stü-
cken der Toten Hosen und von Brings
herausforderte. Zur anschließenden
Happy Hour übernahm die Jäger-

hof-Genossenschaft das Regiment.
In der Rekordzeit von 8 Minuten
und 36 Sekunden räumten ihre Ge-
nossen und die Feuerwehr sämtli-
che Stühle beiseite und machten
den Saal frei für die Tanzfläche. Das
DJ-Team Jürgen und Constantin
Brensing sorgte mit aktuellen
Schlagern, legendären Oldies und
Gassenhauern dafür, dass die rund
150 Gäste ihre Frühjahrsmüdigkeit
endgültig wegtanzten. Zu später
Stunde klinkten sich in den mit ei-
ner Discokugel und flackernden
Spotlights, mit Birken, bunten
Schleifen und Ballons geschmück-
ten Saal noch neue, junge Besu-
cher ein. Pünktlich um Mitternacht
wurde der Frühjahrsklassiker „Der
Mai ist gekommen“ angestimmt,
um anschließend die Kondition der
Tanzwütigen mit fetzigen Hits er-
neut auszutesten. Bis zwei Uhr
nachts kümmerte sich das ehren-
amtliche Jägerhof-Thekenteam um
die letzten Gäste. JaR

Es ist wieder soweit! Der Lösch-
zug 1 der Freiwilligen Feuerwehr
Bergneustadt feiert am ersten
Wochenende im Juli (5. bis 7. Juli)
das traditionelle Waldfest im
Stadtwald.
Alle Mitbürger/innen, Freunde und
Gönner der Feuerwehr sind herz-
lich eingeladen, gemeinsam mit
uns zu feiern! Getränke- und Im-

biss-Stand sind bestens vorberei-
tet.
Die Verlosung mit ihren attrakti-
ven Gewinnen ist legendär.
Folgendes Programm erwartetFolgendes Programm erwartetFolgendes Programm erwartetFolgendes Programm erwartetFolgendes Programm erwartet
sie:sie:sie:sie:sie:
• Freitag, 5. Juli, ab 18 Uhr mun-

teres Treiben im Stadtwald.
Es gibt Musik von DJ Seidel
und eine Live-Übertragung

der Fußball EM.
• Samstag, 6. Juli, ab 18 Uhr

gemütliches Beisammensein.
Erneut sorgt DJ Seidel für gute
Stimmung und die Gäste kön-
nen das Spiel der Fußball EM
schauen.

• Sonntag, 7. Juli, ab 10 Uhr tradi-
tioneller Frühschoppen im Stadt-
wald. Außerdem erwartet die

kleinen Gäste ein Kinderpro-
gramm.

Für die Bewirtung sorgen wir, gute
Laune muss jeder selbst mitbringen.
Getreu dem Motto: „Wir kommen
zu Euch, wenn es brennt. Kommt Ihr
zu uns, wenn wir feiern!“
Auf Ihren Besuch freuen sich die Mit-
glieder der Freiwilligen Feuerwehr
Bergneustadt, Löschzug 1.
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Willkommen in den wilden Gärten

Museumsfest
Sonntag, 9. Juni, im Heimatmuseum Bergneustadt

Der Naturschaugarten in Reichshof-Brüchermühle. Foto: privatDer Naturschaugarten in Reichshof-Brüchermühle. Foto: privatDer Naturschaugarten in Reichshof-Brüchermühle. Foto: privatDer Naturschaugarten in Reichshof-Brüchermühle. Foto: privatDer Naturschaugarten in Reichshof-Brüchermühle. Foto: privat

Im Juni laden bundesweit naturnah
gestaltete Gärten mit einer offe-
nen Gartenpforte interessierte
Besucher*innen ein. Der NaturGar-
ten Verein macht damit auf die hohe
Relevanz jedes einzelnen Gartens,
jeder Freifläche, jedes Balkons auf-
merksam. Naturnah gestaltete Flä-

chen sind ein Teil der Lösung der
Herausforderungen unserer Zeit: Sie
fördern die Vielfalt, sind Oasen des
Lebens und klimafest. Naturgärten
sind bewusst besonders gestaltete
Gärten, die Menschen und Tiere
einladen. Teiche und andere Was-
serstellen, Trockenmauern und Tot-

holzhecken sind typische Beispiele
von Lebensräumen, wie sie in na-
turnahen Gärten zu finden sind. Fas-
saden- und Dachbegrünungen, un-
versiegelte Wege und vor allem eine
Vielfalt an heimischen Wildpflan-
zen sind hier zu entdecken, häufig
auch ein nach den Ideen der Per-
makultur biologisch bewirtschafte-
ter Nutzgartenteil. Ein Naturgar-
ten fördert die Artenvielfalt, da hei-
mische Wildblumen und Gehölze die
Lebens- und Nahrungsgrundlage für
unsere heimische Tierwelt sind. So
sind 90 Prozent unserer pflanzen-
fressenden Insektenarten -
beispielsweise Schmetterlingsrau-
pen - auf wenige oder sogar nur
eine heimische Wildpflanzenart spe-
zialisiert.
Deshalb kann in einem Garten mit
einer großen Vielfalt dieser Pflan-
zen auch eine Vielzahl unterschied-
lichster Tiere beobachtet werden.
Naturgärten sind so Biodiversitäts-
inseln im besiedelten Raum und
können damit als wichtige Trittstei-

ne im Biotopverbund dienen.
Zugleich besitzen naturnahe Gär-
ten einen besonders hohen Erho-
lungswert, denn sie sind pflegeleicht
und abwechslungsreich in ihrer Ge-
staltung.
Sieben Sieben Sieben Sieben Sieben TTTTTeilnehmende Gärten ineilnehmende Gärten ineilnehmende Gärten ineilnehmende Gärten ineilnehmende Gärten in
OberbergOberbergOberbergOberbergOberberg
In diesem Jahr stellen sieben Fami-
lien in Oberberg ihre wilden Oasen
vor. Sämtliche Adressen, weitere
Termine und Öffnungszeiten sind
unter der Webseite
www.diegaertenderanderen.de zu
finden. Die außerhalb, bundesweit
teilnehmenden Gärten sind außer-
dem auf der Landkarte der wilden
Gärten auf der Vereinshomepage
gelistet: https://naturgarten.org/
wilde-gaerten/.
WWWWWas?as?as?as?as? Tag der Offenen Naturgar-
tenpforte, Oberbergischer Kreis
Wann?Wann?Wann?Wann?Wann? 9. Juni
WWWWWo?o?o?o?o? Lindlar, Bergneustadt, Gum-
mersbach, Reichshof, Waldbröl
Details:Details:Details:Details:Details:
www.diegaertenderanderen.de

Wallstraße 1 in 51702 Berg-Wallstraße 1 in 51702 Berg-Wallstraße 1 in 51702 Berg-Wallstraße 1 in 51702 Berg-Wallstraße 1 in 51702 Berg-
neustadt, ab 11 Uhrneustadt, ab 11 Uhrneustadt, ab 11 Uhrneustadt, ab 11 Uhrneustadt, ab 11 Uhr
• Handwerksvorführungen
• Kinderprogramm inkl. Hüpf-

burg
• diverse Führungen
• Geschichte und Geschichten
• Sonderausstellung ‚Im Nest

- eine Ausstellung in der
Ausstellung‘

• Zu Gast:
Das Bergische Drehorgel-
museum - Das Museum für
Musikautomaten im Berg-
ischen Land - unter ande-
rem, passend zur Sonder-
ausstellung, mit Vogelstim-
menautomaten (Eine Veran-
staltung im ‚Netzwerk Berg-
ische Museen‘)

• Speis und Trank
• Von 14 bis 17 Uhr - ‚Traditi-

onelle Kaffeetafel‘ der
Landsknechte und Marke-
tenderinnen im Heimatver-
ein ‚Feste Neustadt‘ e. V.
mit großem Kuchenbuffet
und Bergischen Waffeln
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Latenight-Party im Freibad
Bergneustadt

2. KUNSTSALON im AltstadtquARTier

Termine
Freitag, 21. JuniFreitag, 21. JuniFreitag, 21. JuniFreitag, 21. JuniFreitag, 21. Juni

Am 8. Juni erwartet Sie ab 19
Uhr eine einzigartige Latenight-
Party im Freibad Bergneustadt.
Der Eintritt ist frei, sodass Sie
einen unvergesslichen Sommer-
abend ganz ohne Eintrittskos-
ten genießen können.
Tauchen Sie ein in eine Welt
voller Spaß und Entspannung.
Ob Sie eine erfrischende Run-
de Schwimmen, ein leckeres
Essen oder ein kühles Getränk

bevorzugen - alles ist für Sie
vorbereitet. Lassen Sie sich von
der Musik von DJ Kim in Stim-
mung bringen und tanzen Sie
bis tief in die Nacht hinein.
Das Freibad Bergneustadt ver-
wandelt sich an diesem Abend
in eine pulsierendePartylocati-
on. Verpassen Sie dieses ein-
malige Erlebnis nicht und kom-
men Sie vorbei - der Eintritt ist
frei, der Spaß ist garantiert!

TTTTTaizé-Gebet in der aizé-Gebet in der aizé-Gebet in der aizé-Gebet in der aizé-Gebet in der Altstadtkirche/Altstadtkirche/Altstadtkirche/Altstadtkirche/Altstadtkirche/
BergneustadtBergneustadtBergneustadtBergneustadtBergneustadt
Einsingen um 19 Uhr
Taizé-Gebet um 19.30 Uhr

Veranstalter: Ökumenischer Aus-
schuss ev. und kath. Kirchenge-
meinde Bergneustadt
02261 /947498

Die Bergneustädter Altstadt hat,
auch was Kunst angeht, so eini-
ges zu bieten.
So veranstaltete die Bergneu-
städter Künstlerin Maria Rohr in
ihren Ausstellungsräumen, ihrem
AltstadtquARTier, den 2. KUNST-
SALON.
Sie zeigte neben ihren eigenen
Druckzeichnungen, Fließbildern
und Plastiken Photographien von
Dagmar Venus sowie Malereien,
Collagen und Druckgrafiken von
Wolfgang Brenner - beide aus Pa-
derborn.
Maria Rohr, die ihrerseits letztes
Jahr zu Gast im atelier@19 ihrer
beiden Gastkünstler sowie im Pa-
derborner Kunstverein gewesen
ist, freut sich auf das erneute
Miteinander und den Austausch
über Kunst. Sie berichtete, dass
es gar nicht so einfach gewesen
sei, einen Termin für die gemein-
same Kunstausstellung zu finden.
Dies, da Wolfgang Brenner und
Dagmar Venus diese Jahr viele
große Ausstellungen u. a. in Polen M. Rohr, D. Venus, W.BrennerM. Rohr, D. Venus, W.BrennerM. Rohr, D. Venus, W.BrennerM. Rohr, D. Venus, W.BrennerM. Rohr, D. Venus, W.Brenner

und Kroatien absolvieren.
 Die drei Künstler arbeiten mit
ganz besonderen Techniken und
haben jeweils ihre ganz eigene
Bildsprache - umso interessanter
war erneut dieses gelungene
Miteinander ihrer bildenden
Kunst. Die Vernissage fand am 10.
Mai statt und die gesamte Aus-
stellung ging bis zum 26. Mai.
Die Künstler freuten sich nach der
Eröffnung ihrer Ausstellung durch
Bürgermeister Matthias Thul auf
die Kommunikation mit den Be-
suchern über ihre Kunst.
Zum Abschluss des KUNSTSALONs
war der Bergneustädter Stefan
Heidtmann mit einem Piano-Solo
Solo im AltstadtquARTier zu hö-
ren. Aktuell zu bewundern, ist die
Kunst von Maria Rohr bei der Ge-
meinschaftsausstellung des BBK
Bonn, Rhein-Sieg
ZUSTAND
9. - 30. Juni, Vernissage: 9. Juni
um 18 Uhr Künstlerforum Bonn,
Hochstadenring 22, 53119 Bonn
(JaR)
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Jahreshauptversammlung und
Jugendtag beim TuS Othetal

Foto: Ramona VothFoto: Ramona VothFoto: Ramona VothFoto: Ramona VothFoto: Ramona Voth

Am 11. April fand die Jahreshaupt-
versammlung und der Jugendtag
des TuS Othetal e. V. im Vereins-
raum in Neuenothe statt.
Detlef Kämmerer (Vorsitzender)
und Elvia Lange (Stell. Abteilungs-

leiterin Jugend) informierten die
Vereinsmitglieder über das ver-
gangene Jahr und gaben eine
Übersicht über das Vereinsleben.
Der TuS Othetal steht auf stabilen
Beinen und kann sich über stei-

gende Mitgliederzahlen freuen.
Zurzeit gibt es im Verein zwölf
Sportgruppen, die alle gut besucht
sind. Im Jahr 2023 konnte außer-
dem der Outdoor-Fitness-Par-
cours in Neuenothe eingeweiht

werden, worauf der Verein sehr
stolz ist.
Ein besonderer Höhepunkt der
Veranstaltung waren die Ehrun-
gen für langjährige Mitglieder.
Dabei erhielt Ralf Kämmerer die
Ehrennadel in Gold für seine 50-
jährige Mitgliedschaft im Verein.
Eine beeindruckende Leistung, die
mit großem Applaus und Anerken-
nung bedacht wurde.
Ebenfalls wurden Vorstandswah-
len durchgeführt. Galina Boldt
wurde in Abwesenheit mit einem
großen Dankeschön verabschie-
det. Als Nachfolgerin und Leiterin
der Jugendabteilung wurde Bea-
te Hein gewählt. Im Hauptvor-
stand wurde Thomas Baumhof
nach einer einjährigen Pause er-
neut als stellvertretender Vorsit-
zender gewählt und Lena Tschine
als Kassiererin für weitere zwei
Jahre im Amt bestätigt.
Der Vorstand bedankt sich bei al-
len Mitgliedern für ihr Engage-
ment und ihre Unterstützung und
freut sich auf ein erfolgreiches Jahr
2024.
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Neues Kunstatelier in Eckenhagen
Luise Freitag-Badenhausen eröffnete an Pfingsten das Atelier L.F.B.

Eckenhagen.Eckenhagen.Eckenhagen.Eckenhagen.Eckenhagen. Seit neuestem ist
der heilklimatische Kurort um
eine Attraktion reicher. Am
Pfingstsonntag eröffnete Karl
Bodo Leienbach, stellvertreten-
der Bürgermeister der Gemein-
de Reichshof, das Kunstatelier
von Luise Freitag-Badenhausen
am Rodener Platz. „Ich bin be-
eindruckt von Ihrem künstleri-
schen Werdegang“, sagte er in
seiner Ansprache und schilderte,
dass die Inhaberin schon als Kind
die Malerei geliebt habe, sich
später in ihrem künstlerischen
Schaffen handwerklich und aka-
demisch gebildet und ihre Fähig-
keiten bis zur Perfektion weiter-
entwickelt habe.
Leienbach würdigte besonders
ihre Vielseitigkeit und ihre Tä-
tigkeit als Kunstpädagogin, bei
der sie unter anderem viele Jah-
re in der Reha-Klinik Eckenha-
gen Malkurse gegeben hat. Er
freute sich, dass diese pädago-

gische Arbeit in den Räumlich-
keiten des ehemaligen Schlecker-
Marktes nun auch für Kinder, Er-
wachsene und Unternehmen mit
unterschiedlichen Schwerpunk-
ten fortgeführt werden soll.
Der stellvertretende Bürgermeis-
ter hob hervor, dass auf den rund
150 Quadratmetern Ausstel-
lungsfläche nicht nur ihre eige-
nen Arbeiten ausgestellt werden,
sondern im Rahmen ihres Pro-
jektes „Künstler in Not“ auch
aufgekaufte Werke, wodurch sie
mehrere Künstler aus ganz Euro-
pa unterstützt. Im Zeichen des
Schmetterlings, dem Logo des
Kunstateliers, sollen die Räum-
lichkeiten auch für Diskussions-
runden, einen Plausch oder eine
Partie Schach genutzt werden.
Bei einem Rundgang erläuterte
Luise Freitag-Badenhausen den
rund 30 Gästen die Hintergründe
einzelner Werke. So habe sie, an-
geregt durch eine Zeitungsmel-

dung, die Fußballweltmeister-
schaft 1998 mit der Verleihung
des Goldenen Fußballs an Ziné-
dine Zidane in einem Bild fest-
gehalten. Aus ihrer Vorliebe für
ästhetischen Akt ist die Rückan-
sicht einer sitzende Frau entstan-
den, in deren Haarschopf der Kopf
eines Mandrills zu erahnen ist.
Die Aussage dahinter: „Frauen
sollen sich nicht zum Affen ma-
chen lassen.“ Ziemlich abenteu-
erlich geriet die Entstehungsge-
schichte einer breiten Lederar-
beit, die mit Indianerpüppchen,
„Kachinas“ genannt, verziert ist.
Sie schilderte, dass sich durch
ein Unglück glühende Holzkohle
über ihre Wohnzimmercouch ver-
teilt habe, als diese zur Leder-
pflege auf der Terrasse stand. Da
sie sich aber nicht so ganz von
dem Möbel trennen konnte, sei
ihr nach einiger Zeit die Idee ge-
kommen, das nicht verbrannte
Leder für ihre Kunst zu nutzen.

Musikalisch begleitet wurde die
Eröffnung des „Atelier L.F.B.“ von
dem Engelskirchener Gitarristen
Christoph Rüßmann, der sein Pu-
blikum mit auf klassisch getrimm-
ten Rock- und Popstücken be-
geisterte. Luise Freitag-Baden-
hausen bietet in ihrem neuen
Atelier nicht nur Künstlerisches,
sondern auch Handwerkliches: In
Kooperation mit einem namhaf-
ten Rahmenhersteller führt sie
auch Einrahmungen durch.
Der nächste Malkurs „Freie Ma-
lerei“ beginnt bereits am Frei-
tag, 7. Juni. Zwei Wochen später,
am 21. Juni, ist das Thema, Span-
schachteln und Dosen aus Natur-
holz zu bemalen, und im Rahmen
einer Ferienspaßaktion am 20.
Juli geht es mit Papier und
Wachsblöcken im Eckenhagener
Kurpark auf Motivsuche in der
Natur. Weitere Infos und Öff-
nungszeiten auf www.atelier-
lfb.de. (mk)

Ferien-Kochworkshops für Kids
Im Kochstudio der AggerEner-
gie erleben Kinder zwischen
sechs und zwölf Jahren in den
Sommerferien Freude am Ko-
chen und lernen neben Koch-
techniken auch frische Lebens-
mittel und den sparsamen Um-
gang mit Energie kennen.
Es werden fünf Einzeltermine
angeboten, die am 9. und 10.
Juli sowie am 1., 14. und

15. August, jeweils von 9.30 bis
12 Uhr im Verwaltungsgebäude
der AggerEnergie in der Alexan-
der-Fleming-Straße 2 in Gum-
mersbach stattfinden. Die Kos-
ten belaufen sich auf 5 Euro
pro Kind. Anmeldungen aus-
schließlich über die Website der
AggerEnergie unter
www.aggerenergie.de/
kochstudio

Karl Bodo Leienbach eröffnet das Kunstatelier von Luise Freitag-Badenhausen.Karl Bodo Leienbach eröffnet das Kunstatelier von Luise Freitag-Badenhausen.Karl Bodo Leienbach eröffnet das Kunstatelier von Luise Freitag-Badenhausen.Karl Bodo Leienbach eröffnet das Kunstatelier von Luise Freitag-Badenhausen.Karl Bodo Leienbach eröffnet das Kunstatelier von Luise Freitag-Badenhausen.Christoph Rüßmann spielt Rock und Pop in einer klassischen Variante.Christoph Rüßmann spielt Rock und Pop in einer klassischen Variante.Christoph Rüßmann spielt Rock und Pop in einer klassischen Variante.Christoph Rüßmann spielt Rock und Pop in einer klassischen Variante.Christoph Rüßmann spielt Rock und Pop in einer klassischen Variante.
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In Belmicke steht der Freitag
ganz im Zeichen des traditio-
nellen Schützenfests. Bereits
ab 15 Uhr eröffnet das jährli-
che Kinderschützenfest die Fei-
erlichkeiten. Kinder und Eltern
freuen sich besonders auf die-
sen Auftakt, der im letzten Jahr
sehr gut ankam.
Auf dem Festgelände erwartet
die jüngsten Gäste eine bunte
Kinderbelustigung sowie eine

in Belmicke verspricht also ein
Tag voller Feierlichkeit und Ge-
meinschaft zu werden.
Ehrungen, Festzug und KrönungEhrungen, Festzug und KrönungEhrungen, Festzug und KrönungEhrungen, Festzug und KrönungEhrungen, Festzug und Krönung
Der Sonntag des Schützenfes-

Hüpfburg, an der sie sich aus-
toben können. Und natürlich
wird auch für das leibliche Wohl
gesorgt: Kaffee, Kuchen und
Waffeln werden serviert, um
sich zu stärken.
Um 17 Uhr steht dann das Kin-
dervogelschießen auf dem Pro-
gramm. Anschließend, ab 19.30
Uhr, haben die ehemaligen Kö-
nige die Möglichkeit, um den
begehrten Königspokal zu

kämpfen.
Den Abschluss des Abends bil-
det die Bierprobe. Für die mu-
sikalische Untermalung sorgt
die Band „Bergish Blend“, in
der auch der 1. Vorsitzende des
Schützenvereins spielt.
Königlicher Empfang und Fest-Königlicher Empfang und Fest-Königlicher Empfang und Fest-Königlicher Empfang und Fest-Königlicher Empfang und Fest-
umzugumzugumzugumzugumzug
Der Samstag des Schützenfes-
tes in Belmicke steht ganz im
Zeichen der Tradition und des

feierlichen Empfangs der Ma-
jestäten. Um 14.30 Uhr treten
die Schützen an, um ihre Kö-
nigspaare abzuholen und in ei-
nem festlichen Umzug zum Fest-
platz zu geleiten. Angeführt
vom Musikverein Süng e. V.
zieht der Umzug durch die Stra-
ßen von Belmicke. Um 16 Uhr
findet eine Schützenmesse mit
Pfarrer Christoph Bersch statt.
Nach der Messe steht das Kö-
nigsvogelschießen auf dem Pro-
gramm.
Anschließend treten die Schüt-
zen noch einmal an, um dann
ihre Gastvereine aus Bergneu-
stadt und Drolshagen feierlich
zu empfangen. Gemeinsam wer-
den die Gäste auf dem Fest-
platz begrüßt und können sich
auf einen geselligen Abend
freuen.
Für die musikalische Unterhal-
tung sorgt am Samstagabend
die Partyband „Hitmix“ aus El-
spe. Sie wird die Tanzfläche fül-
len und für ausgelassene Stim-
mung sorgen.
Der Samstag des Schützenfes-
tes

Schützenfest Belmicke
Tradition und Spaß für die ganze Familie
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tes in Belmicke beginnt um 11
Uhr mit dem Frühschoppen, bei
dem verdiente Schützen für ihre
langjährige Treue und ihren Ein-
satz geehrt werden. Diese Aus-
zeichnungen sind ein wichtiger
Teil des Schützenfestes und un-
terstreichen den Zusammenhalt
und die Wertschätzung in der
Gemeinschaft.
Gastvereine aus Bergneustadt
und Wiedenest werden zum gro-
ßen Festzug empfangen.
Den feierlichen Abschluss des
Tages bildet ein Konzert des
Musikvereins Hundsangen.
Um 18.30 Uhr findet die Krö-
nung der neuen Majestäten
statt. Nach der Krönung gibt es
noch einen gemütlichen Aus-
klang.
Der Sonntag des Schützenfes-
tes vereint somit Tradition, Eh-
rungen, Festumzug und die Krö-
nung der neuen Majestäten -
ein gelungener Abschluss des
Wochenendes voller Gemein-
schaft und Feierlaune.
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Freitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. Juni
Wiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHG
Olper Straße 67, 51702 Bergneustadt, 02261/48438

Samstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. Juni
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261 950510

Sonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. Juni
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstraße 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Montag, 10. JuniMontag, 10. JuniMontag, 10. JuniMontag, 10. JuniMontag, 10. Juni
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstraße 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Dienstag, 11. JuniDienstag, 11. JuniDienstag, 11. JuniDienstag, 11. JuniDienstag, 11. Juni
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262/93535

Mittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. Juni
Markt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHG
Kölner Straße 251, 51702 Bergneustadt, 02261/49364

Donnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. Juni
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof, 02265/249

Freitag, 14. JuniFreitag, 14. JuniFreitag, 14. JuniFreitag, 14. JuniFreitag, 14. Juni
Berg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-Apotheke
Breslauer Straße 10a, 51702 Bergneustadt, 02261/41559

Samstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. Juni
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Schützenstraße 13, 51643 Gummersbach, 02261/24654

Sonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. Juni
Wiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHG
Olper Straße 67, 51702 Bergneustadt, 02261/48438

Montag, 17. JuniMontag, 17. JuniMontag, 17. JuniMontag, 17. JuniMontag, 17. Juni
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Straße 55, 51647 Gummersbach, 02261/55550

Dienstag, 18. JuniDienstag, 18. JuniDienstag, 18. JuniDienstag, 18. JuniDienstag, 18. Juni
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Straße 250A, 51702 Bergneustadt, 02261/41063

Mittwoch, 19. JuniMittwoch, 19. JuniMittwoch, 19. JuniMittwoch, 19. JuniMittwoch, 19. Juni
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstraße 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Donnerstag, 20. JuniDonnerstag, 20. JuniDonnerstag, 20. JuniDonnerstag, 20. JuniDonnerstag, 20. Juni
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261 950510

Freitag, 21. JuniFreitag, 21. JuniFreitag, 21. JuniFreitag, 21. JuniFreitag, 21. Juni
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Straße 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Samstag, 22. JuniSamstag, 22. JuniSamstag, 22. JuniSamstag, 22. JuniSamstag, 22. Juni
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262/9998390

Sonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. Juni
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Straße 111, 51674 Wiehl, 02262/2010

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr.
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Allgemeine ärztliche Not-Allgemeine ärztliche Not-Allgemeine ärztliche Not-Allgemeine ärztliche Not-Allgemeine ärztliche Not-
dienstpraxen in Oberbergdienstpraxen in Oberbergdienstpraxen in Oberbergdienstpraxen in Oberbergdienstpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulan-
ten Bereitschaftsdienstes der
niedergelassenen Ärzte im Kreis
Oberberg am Kreiskrankenhaus
Gummersbach, am Kreiskran-
kenhaus Waldbröl und am Kran-
kenhaus Wipperfürth sind bis 21bis 21bis 21bis 21bis 21
UhrUhrUhrUhrUhr in den Praxisräumen er-
reichbar.
Am Wochenende sowie mitt-

wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-
nen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoß-
zeiten der Inanspruchnahme des
ambulanten Notdienstes ange-
passt.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lau-
ten wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr

(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche
werden von der Arztrufzentrale
NRW koordiniert, diese ist an
allen Wochentagen rund um die
Uhr unter der kostenlosen Ruf-
nummer 116 117 erreichbar.

KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztli-
chen Notdienst ist am Kreiskran-
kenhaus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr,
am Wochenende und an Feierta-
gen von 8 bis 21 Uhr angeboten.
Welcher Augenarzt Notdienst
hat, erfahren Patienten eben-
falls unter der 116 117.

Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Ihr Pflegedienst für Bergneustadt & Umgebung

Rufen Sie uns an: 02261 9154093

Team

Sie brauchen Pflege-Unterstützung?
Gerne beraten wir Sie 
und sind persönlich für Sie da!

Wir bieten Ihnen:
• Alles rund um die ambulante Pflege
• Palliativ-Pflege
• Interkulturelle Pflege
• Pflegeschulungen

Die freundliche Pflege
Carola Schönstein

Carola & Marie Lisa
SchönsteinKölner Str. 374 · 51702 Bergneustadt · www.die-freundliche-pflege.de

&

Der Mensch im Mittelpunkt (24 h Rufbereitschaft)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 21. Juni 2024Freitag, 21. Juni 2024Freitag, 21. Juni 2024Freitag, 21. Juni 2024Freitag, 21. Juni 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
14.06.2024 um 10 Uhr14.06.2024 um 10 Uhr14.06.2024 um 10 Uhr14.06.2024 um 10 Uhr14.06.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

AAAAACHTUNG!!Kaufe PCHTUNG!!Kaufe PCHTUNG!!Kaufe PCHTUNG!!Kaufe PCHTUNG!!Kaufe Pelze aller elze aller elze aller elze aller elze aller Art..Art..Art..Art..Art..
..Porzellan, Möbel, Bilder, Teppiche,
Schmuck, Besteck, Zinn, Militäria,
Uhren. Zahle Höchstpreise. Seriöse
Abwicklung. 0152-38229501

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agriaagriaagriaagriaagria

Einachser Motormäher Ersatzteile.
Müller Maschinen Troisdorf,
02241-94909-50

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimpräg-
nierung für Terrasse, Hof, Garagenein-
fahrt usw. 5,-€/qm. Absolute Preis-
garantie! Weitere Dienstleistungen
rund ums Haus auf Anfrage. Kostenlo-
se Beratung vor Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-
lösungenlösungenlösungenlösungenlösungen

Kaufe Bücher, Schallplatten, Tisch-
wäsche und alles aus Wohnungsauf-
lösungen. Tel.: 01634623963
Hr. Braun!
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Alte Handwerkskunst gefragt

Wer die alte Mühle kannte, kommt aus dem Staunen nicht heraus.Foto:Wer die alte Mühle kannte, kommt aus dem Staunen nicht heraus.Foto:Wer die alte Mühle kannte, kommt aus dem Staunen nicht heraus.Foto:Wer die alte Mühle kannte, kommt aus dem Staunen nicht heraus.Foto:Wer die alte Mühle kannte, kommt aus dem Staunen nicht heraus.Foto:
Caparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-oCaparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-oCaparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-oCaparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-oCaparol Farben Lacke Bautenschutz/Claus Graubner/akz-o

Nicht sachgemäße Umbaumaß-
nahmen in der Vergangenheit und
das undicht gewordene Dach hat-
ten erhebliche Bauschäden am
jahrhunderte alten Gebäude ei-
ner Müllerfamilie verursacht. Der
Dachstuhl musste erneuert und
das Gebäude komplett entkernt
werden. Immerhin gelang es, das
Originalfachwerk, Bemalungen
und Teile des alten Holzfußbodens
zu retten. Die alten Putzstruktu-
ren der Mühle sollten übernom-
men werden, und da war es ein
Glück, dass ein älterer Geselle
der ausführenden Firma diese
Technik, die er in der Jugend ge-
lernt hatte, noch beherrschte. Alte
Schindeln aus Eichenholz muss-
ten zum Teil ausgetauscht, die ver-
bliebenen mit einem Trockeneis-
verfahren schonend gereinigt und
anschließend gestrichen werden.
Bei diesen Arbeiten kamen denk-
malgerechte Produkte von Capa-
rol zum Einsatz: Histolith Halböl
und Leinöl für den Anstrich von
alten und neuen Schindeln, die
speziell für Fachwerk und Holz-
verkleidungen entwickelt wurden,
sowie Histolith Sol Silikat als Fas-
sadenfarbe.
Keine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne Handwerk
Das ist die Botschaft von Hans
Peter Wollseifer, Präsident des
Zentralverband des Deutschen
Handwerks, denn das Handwerk
schafft, was bleibt. Männer und
Frauen, die sich entscheiden, das
Maler- und Lackiererhandwerk zu
erlernen, können mit ihren Hän-
den etwas erschaffen. Das erfor-
dert mitunter Durchhaltevermö-
gen und Ehrgeiz, doch es lohnt

sich. Denn die Bewahrung von
Ortsgeschichte wie in unserem
Beispiel, spricht für sich selbst.
Neben Denkmalpflege sind die

Gestaltung und Pflege von Ober-
flächen im Innen- und Außenbe-
reich Betätigungsfelder des Ma-
lers.
Somit ist das moderne, zukunfts-
trächtige Handwerk ein kreativer
Beruf. Da es genug Arbeit gibt,
lässt sich gutes Geld verdienen.
Wer körperlich fit ist und nicht
nur drinnen, sondern auch
draußen arbeiten will, ist hier rich-
tig. Hervorragende Aus- und Wei-
terbildungsmöglichkeiten, wozu
auch ein duales Studium gehört,
und auch die Möglichkeiten der
Spezialisierung in den Bereichen
Farbgestaltung und Kirchenmale-
rei, Bauten- und Korrosionsschutz
ermöglichen es, Karriere zu ma-
chen.
Die Nachwuchsförderung und da-
mit die Zukunft der „Next Gene-
ration“ im Maler- und Lackierer-

handwerk ist wesentlicher Be-
standteil der Caparol-Firmenphi-
losophie. Mit der Initiative „Mal
Dir Deine Zukunft aus!“ werden
Berufseinsteiger oder frischgeba-
ckene Selbstständige - mit einem
breiten Förderangebot unter-
stützt. Mehr unter
www.caparol.de/nachwuchsfoer-
derung (akz-o)

Bevor die Maler kamen, war dieBevor die Maler kamen, war dieBevor die Maler kamen, war dieBevor die Maler kamen, war dieBevor die Maler kamen, war die
Mühle in einem traurigen Zustand.Mühle in einem traurigen Zustand.Mühle in einem traurigen Zustand.Mühle in einem traurigen Zustand.Mühle in einem traurigen Zustand.
Foto: Caparol Farben Lacke Bau-Foto: Caparol Farben Lacke Bau-Foto: Caparol Farben Lacke Bau-Foto: Caparol Farben Lacke Bau-Foto: Caparol Farben Lacke Bau-
tenschutz/Claus Graubner/akz-otenschutz/Claus Graubner/akz-otenschutz/Claus Graubner/akz-otenschutz/Claus Graubner/akz-otenschutz/Claus Graubner/akz-o
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„Ich will Feuerwehrmann werden“
Wenn sich ein Kindheitstraum manifestiert

Fotos: LNW EckenhagenFotos: LNW EckenhagenFotos: LNW EckenhagenFotos: LNW EckenhagenFotos: LNW Eckenhagen

Erneut führte der Kreisfeuerwehr-
verband Oberbergischer Kreis am
Wochenende des 24. Mai den Leis-
tungsnachweis in Reichshof Ecken-
hagen durch. Geprobt wurden Tech-
nische Hilfeleistung und Löschan-
griffe in Theorie und Praxis. Teilge-
nommen haben über 1.000 Kame-
raden aus den Feuerwehren der 13
Städte und Gemeinden und einige
Gastwehren.
Getestet wurden Theorie, Praxis und
die Kondition der Feuerwehrfrauen
und -männer. Im täglichen Einsatz-
geschehen der Feuerwehren bildet
neben Brandeinsätzen der Bereich
Technische Hilfeleistung einen be-
sonderen Schwerpunkt.
Um diesem Tätigkeitsschwerpunkt
gerecht zu werden, war auch dieser
Bereich Bestandteil des Leistungs-
nachweises. Die Gruppen konnten
hierbei aus drei Szenarien auswäh-
len: Person mit Fuß unter Container
eingeklemmt, Person nach Ver-
kehrsunfall in PKW eingeklemmt

und/oder Person in einem Brunnen-
schacht gestürzt. Diese Übungen
entsprechen dem realistischen Ein-
satzaufkommen.
Neben den Übungen der Techni-
schen Hilfeleistung werden im klas-
sischen Löschangriff ebenfalls drei
Übungsanlagen angeboten: Vornah-
me von 3-C Rohren und Wasserent-
nahme aus einem offenen Gewäs-
ser, Vornahme von 2-C, 1-B Rohr
und Wasserentnahme aus einem
offenen Gewässer und Vornahme
von 3-C Rohren und Wasserentnah-
me aus einem Unterflurhydrant.
Ein weiterer Bestandteil des Leis-
tungsnachweises war die Beant-
wortung von ausgewählten Fragen
aus dem Themenbereich „Brand-
und Löschlehre“ und die Anwen-
dung drei unterschiedlicher Knoten-
techniken.
Eine Übung aus dem Bereich der
Ersten Hilfe sowie ein Staffellauf
mit verschiedenen Hindernissen run-
deten den Leistungsnachweis ab.

Die Freiwillige Feuerwehr wird häu-
fig völlig falsch eingeschätzt und
durch die Gesellschaft belächelt, in
etwa wie die Altherren-Fußball-
Mannschaft, die fünf Minuten kickt
und danach zum Hefe-Kaltgetränk
übergeht.
Die Freiwillige Feuerwehr ist das
wichtigste aller Ehrenämter und es
handelt sich dabei keineswegs um
eine lockere Freizeitgestaltung.
Wenn man sich einmal dazu ent-
schieden hat, Mitglied in der frei-
willigen Feuerwehr zu werden, ist
es verpflichtend, an den regelmäßi-
gen Diensten teilzunehmen. Vom
Ernstfall mal ganz abgesehen.
Was macht eigentlich die Freiwilli-Was macht eigentlich die Freiwilli-Was macht eigentlich die Freiwilli-Was macht eigentlich die Freiwilli-Was macht eigentlich die Freiwilli-
ge Feuerwehr?ge Feuerwehr?ge Feuerwehr?ge Feuerwehr?ge Feuerwehr?
Ohne die Freiwillige Feuerwehr geht
in Deutschland nichts: Die ehren-
amtlichen Feuerwehrleute löschen
Brände, bergen Verletzte nach Ver-
kehrsunfällen und sind vor allem
auch bei Unwettern gefragt. Sage
und schreibe 94 Prozent der Feuer-

wehrleute sind nach Angaben des
Deutschen Feuerwehrverbandes in
Freiwilligen Feuerwehren organi-
siert. 2020 gab es in Deutschland
110 Berufsfeuerwehren und etwa
22.000 Freiwillige Feuerwehren.
Bei diesem Kräfteverhältnis ver-
wundert auch nicht die Verteilung
von ehrenamtlichen Feuerwehrkräf-
ten (ca. 1.600.000) zu Berufsfeuer-
wehrleuten (ca. 45.000). Kennzeich-
nend für die Struktur des Brand-
schutzes ist es, dass im Oberberg-
ischen Kreis der gesamte Feuer-
schutz mit Freiwilligen Feuerweh-
ren sichergestellt wird. Nicht zuletzt
daran erkennt man die besondere
Bedeutung des ehrenamtlichen
Dienstes. Wenn es in einer Kommu-
ne nicht genug Bürger gibt, die frei-
willig Dienst in einer Feuerwehr tun,
kommt es zu einer ganz besonde-
ren Form der Feuerwehr: Es wird
eine Pflichtfeuerwehr gegründet.
Wie der Name schon sagt, werden
bei einer Pflichtfeuerwehr Bürger
zum Dienst in der Feuerwehr
zwangsverpflichtet.
Man sollte den freiwilligen Feuer-
wehrfrauen- und männern also noch
aus einem anderen Grund dankbar
sein: Sie sorgen dafür, dass nie-
mand zu einer unbezahlten Tätig-
keit gezwungen wird.
Die Wichtigkeit der freiwilligen Feu-
erwehr zu verstehen und die Arbeit
zu unterstützen und nicht zu er-
schweren, sollte allen Bürgern eine
Herzensangelegenheit sein. (JaR)


